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STRAUMANN BETREIBT EINE OFFENE, TRANSPARENTE UND KONTINUIERLICHE INFORMATIONSPOLITIK. UNSER 

BEKENNTNIS ZU EINER VERANTWORTUNGSVOLLEN CORPORATE GOVERNANCE BEDEUTET FÜR UNS EIN AUS-

GEWOGENES VERHÄLTNIS VON FÜHRUNG UND KONTROLLE SOWIE DER WAHRUNG DER AKTIONÄRSINTERESSEN.
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 GRUNDSÄTZE 

Die Straumann-Grundsätze und Bestimmungen zur Corpo-
rate Governance sind in den Statuten, im Organisations- 
und Geschäftsreglement, im Verhaltenskodex sowie in den 
Bestimmungen der Verwaltungsratsausschüsse festgehal-
ten. Diese Vorschriften und Bestimmungen bilden die Basis 
der Offenlegungen zur Corporate Governance, die in Über-
einstimmung mit der Richtlinie betreffend Informationen 
zur Corporate Governance der SWX Swiss Exchange stehen, 
an der die Aktien von Straumann gehandelt werden.

 GRUPPENSTRUKTUR UND AKTIONÄRE 

GRUPPENSTRUKTUR 

Die in Basel, Schweiz, registrierte Straumann Holding AG ist 
die Muttergesellschaft der Straumann-Gruppe. Die Strau-
mann Holding AG ist seit 1998 börsenkotiert und die Aktien 
(STMN) werden im Hauptsegment der SWX Swiss Exchange 
gehandelt. Informationen zu den Aktien fi nden Sie nachste-
hend sowie auf S. 71 und 163.
Die Straumann-Gruppe hat ihren Hauptsitz in Basel, Schweiz, 
und wird weltweit durch 18 eigene Vertriebsgesellschaften 
repräsentiert (siehe Gruppenstruktur auf der nächsten Seite).
Die Gruppe verkauft ihre Produkte und Dienstleistungen 
über zwölf Vertriebsgesellschaften in Europa und über ihren 
Hauptsitz in der Schweiz. In Nordamerika besitzt Straumann 
zwei Vertriebsunternehmen, in der Region Asien/Pazifi k 
eine und zwei in Lateinamerika. Zwei Gesellschaften – der 
Schweizer Hauptsitz und eine Gesellschaft in Nordamerika – 
widmen sich der Herstellung von Implantaten, während 
eine weitere Gesellschaft in Europa regenerative Produkte 
entwickelt und herstellt. Daneben hält die Straumann Hol-
ding AG Aktien einer Subholdinggesellschaft in Schweden.
Die Straumann Holding AG hält direkt oder indirekt 100% 
des Kapitals sowie der Stimmrechte aller zur Gruppe 
 gehörenden Unternehmen. Wie im Organisations- und 
Geschäftsreglement festgehalten, sind der CEO oder der 

jeweilige  Regional Head, der CFO und der General Counsel 
generell Mitglieder des Verwaltungsrats aller Straumann-
Gesellschaften und vertreten die Muttergesellschaft als 
Aktio närin.
Die folgenden Entwicklungen fanden 2006 statt: Im Januar 
integrierte Straumann ihre dänische Vertriebsgesellschaft 
und gründete eine eigene Vertriebsgesellschaft in Mexiko, 
die ihren Betrieb später im ersten Quartal aufnahm.
Im Juni brachte Straumann den Erwerb sämtlicher sich noch 
in Publikumsbesitz befi ndenden Aktien des schwedischen 
Biologieunternehmens Biora AB zum Abschluss. Das Unter-
nehmen ist seit der freundlichen Übernahme im Jahr 2003 
Teil der Gruppe. Die ausstehenden Aktien machten 6,3% des 
gesamten Aktienkapitals von Biora AB aus.
Per Jahresende übernahm Straumann den Vertrieb der Pro-
dukte und Dienstleistungen in Neuseeland, da der Vertrag 
mit der früheren Vertriebsgesellschaft auslief. Neuseeland 
verfügt damit über ein eigenes, selbstständiges Verkaufs-
team und wird durch Straumann Australien bedient.
Im ersten Quartal 2007 wird das Produktionswerk von Strau-
mann in Villeret im Kanton Bern als eigene juristische Per-
son von der Institut Straumann AG getrennt werden. Zu 
 diesem Zweck wird die Institut Straumann AG ihren Firmen-
sitz von Basel nach Villeret verlegen und in Straumann Ville-
ret SA umbenannt werden. Alle nichtproduzierenden An-
lagen werden der neu gegründeten Institut Straumann AG 
mit Firmensitz in Basel zugeführt werden. Für den Transfer 
wurde im Dezember die Straumann Services AG gegründet, 
die im ersten Quartal 2007 in Institut Straumann AG um-
be nannt wird.
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Straumann Holding AG
Basel, Schweiz
CHF 1 561 598

■    Hauptquartier, Verkauf und Distribution, 
Produktion

■   Verkauf und Distribution

■   Produktion

■   Holding und Subholding

Am 31. Dezember 2006

Straumann GmbH
Wien, Österreich
EUR 40 000

Straumann SA/NV
Zaventem, Belgien
EUR 100 000

Straumann Danmark ApS
Greve, Dänemark
DKK 125 000

Straumann OY
Helsinki, Finnland
EUR 32 000

Straumann SARL
Marne-la-Vallée, Frankreich
EUR 192 000

Straumann GmbH
Freiburg, Deutschland
EUR 170 000

Straumann Ltd
Crawley, Grossbritannien
GBP 100 000

Institut Straumann AG
Basel, Schweiz
CHF 9 000 000

 Straumann Italia srl
 Mailand, Italien
 EUR 270 000

Straumann Services AG
Basel, Schweiz
CHF 100 000

Straumann Holding
Sweden AB
Malmö, Schweden
SEK 100 000
 
 Biora AB
 Malmö, Schweden
 SEK 950 152

    Biora BioEx AB
    Malmö, Schweden
    SEK 100 000

    Bioventures BV
    Amsterdam, 
    Niederlande
    EUR 18 151

Straumann BV
Ijsselstein, Niederlande
EUR 18 151

Straumann AS
Oslo, Norwegen
NOK 1 000 000

Straumann SA
Madrid, Spanien
EUR 60 101

Straumann AB
Göteburg, Schweden
SEK 100 000

Straumann 
Manufacturing, Inc
Andover, USA
USD 1

 Straumann USA, LLC
 Andover, USA
 USD 1

Straumann Canada Ltd
Burlington, Kanada
CAD 1 500 000

Straumann Mexico SA 
de CV
Mexiko-Stadt, Mexiko
MXN 19 407 008

Straumann 
Brasil Ltda
São Paulo, Brasilien
BRL 466 000

Straumann Pty Ltd
Victoria, Australien
AUD 100

RECHTLICHE GRUPPENSTRUKTUR
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Name Alter* Nationalität Mitglied seit Gewählt Gewählt bis

Dr. h. c. Rudolf Maag (Präsident) 60 CH 2002 2005 2008 
Oskar Ronner (Vizepräsident) 61 CH 2000 2006 2009
Dr. Sebastian Burckhardt 52 CH 2002 2005 2008
Dominik Ellenrieder 48 CH 2001 2004 2007
Jürg Morant 62 CH 2002 2005 2008
Dr. h. c. Thomas Straumann 43 CH 1990 2004 2007

* am 31. Dezember 2006

BESCHRÄNKUNGEN DER ÜBERTRAGBARKEIT DER AKTIEN 

UND NOMINEE-EINTRAGUNGEN

•  Die Aktien der Straumann Holding sind in ihrer Übertrag-
barkeit grundsätzlich nicht beschränkt. 

•  Es wird ein Aktienbuch geführt, in das die Eigentümer 
eingetragen werden. Änderungen sind der Gesellschaft 
mitzuteilen.

• Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt als Aktionär, wer im 
Aktienbuch eingetragen ist.

• Der Eintrag in das Aktienbuch setzt den Ausweis über 
den Eigentumserwerb der Aktie voraus.

• Erwerber von Namenaktien werden auf Gesuch als Aktio-
näre mit Stimmrecht im Aktienbuch eingetragen, wenn 
sie ausdrücklich erklären, die Namenaktien in eigenem 
Namen und für eigene Rechnung erworben zu haben. Ist 
der Erwerber nicht bereit, eine solche Erklärung abzuge-
ben, wird er als Aktionär ohne Stimmrecht eingetragen.
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• Die Gesellschaft kann nach Anhörung des Betroffenen 
Eintragungen im Aktienbuch streichen, wenn diese durch 
falsche Angaben des Erwerbers zustande gekommen sind.

• Über die Zulassung von Nominee-Eintragungen entschei-
det der Verwaltungsrat.

 VERWALTUNGSRAT 

Der Verwaltungsrat der Straumann Holding AG setzte sich 
2006 aus sechs nichtexekutiven Mitgliedern zusammen. Sie 
werden durch die Generalversammlung für eine Amtsdauer 
von drei Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich. Oskar 
Ronner wurde an der Generalversammlung vom 24. März 
2006 für weitere drei Jahre wiedergewählt. Der Verwal-
tungsrat ernannte Rudolf Maag wiederum zum Präsidenten 
und Oskar Ronner zum Vizepräsidenten. Das Durchschnitts-
alter der Mitglieder des Verwaltungsrats beträgt 54 Jahre.
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DR. H. C. RUDOLF MAAG
Schweizer (*1946) 
Präsident des Verwaltungsrats, 
Vorsitz Finance and Audit Committee

Rudolf Maag kann eine lange, herausragende Karriere in der 
Finanz- und Betriebswirtschaft vorweisen. Diese begann 
1968, als er in die in Basel ansässige Handelsgesellschaft UTC 
eintrat. 1973 – im Jahr, in dem er seinen MBA mit Auszeich-
nung am INSEAD erhielt – wechselte er zur Agro Division bei 
der schweizerischen multinationalen Sandoz AG. Hier hatte 
er verschiedene gehobene Kaderpositionen inne: Leiter Pla-
nung und Controlling, Direktor Marketing USA, Divisions-
leiter Brasilien sowie Leiter Unternehmensentwicklung 
und Akquisitionen. 1986 wurde er zum Handelsdirektor 
bei der Institut Straumann AG ernannt. 1990, nach einem 
MBO, gründete er Stratec Medical, wo er als stellvertre-
tender Vorsitzender und CEO tätig war. Nach dem Merger 
mit Synthes USA 1999 wurde er zum stellvertretenden Vor-
sitzenden und CEO bei Synthes-Stratec ernannt und hatte 
beide Positionen bis zu seinem Ausscheiden aus dem Unter-
nehmen im Jahr 2000 inne. Seitdem hat er verschiedene 
Verwaltungsratsmandate sowie Private-Equity-Finanzie-
rungen von Unternehmensneugründungen und -ausglie-
derungen übernommen.
Rudolf Maag ist seit 2002 Mitglied und Vorsitzender des 
Straumann-Verwaltungsrats und wurde bis 2008 gewählt. 
2006 wurde er von der Universität Basel, Schweiz, zum 
Ehrendoktor ernannt.

Straumann-Geschäftsbericht 2006           Lagebericht           CORPORATE GOVERNANCE 

OSKAR RONNER 
Schweizer (*1945) 
Vizepräsident des Verwaltungsrats, 
Vorsitz Human Resources Committee 
(vormals Compensation and Nomination 
Committee)

Oskar Ronner graduierte 1970 an der ETH Zürich mit einem 
Dipl. Ing. in Maschinenbau und Industrial Engineering. Diese 
Qualifi kation ergänzte er 1978 mit einem MBA der Harvard 
Business School. Nach umfangreicher Erfahrung in der Luft-
fahrzeugindustrie wechselte er 1988 als CEO der Division 
 Sulzer Medica zu Gebr. Sulzer AG, Winterthur, und war 
gleichzeitig Präsident und CEO von Intermedics Inc., Angle-
ton, Texas, USA. Von 1990 bis 1994 war er Mitglied der 
Geschäftsleitung und Executive Vice President der Industry 
Division von Elektrowatt AG, Zürich, sowie anschliessend 
bis 1998 Präsident und CEO des Unternehmens. Zwischen 
1994 und 1996 war er ausserdem Executive Vice President 
bei der Credit Suisse Holding und Hauptaktionär der 
 Elektrowatt AG. Von 1998 bis 2003 war er Präsident und CEO 
der Siemens Building Technologies AG.
Oskar Ronner ist seit 2000 Mitglied des Straumann-Verwal-
tungsrats und wurde bis 2009 gewählt. Ein anderes wesent-
liches Verwaltungsratsmandat ist das bei Von Roll AG.

DR. SEBASTIAN BURCKHARDT
Schweizer (*1954) 
Mitglied Finance and Audit Committee

Sebastian Burckhardt schloss sein Studium im Bereich Wirt-
schaftswissenschaften und Recht als Dr. iur. der Universität 
Basel ab. Er ist zugelassener Anwalt und Notar in der Schweiz 
und absolvierte nach seinem Studium an der New York Uni-
versity Law School das New Yorker Anwaltsexamen. Er ist 
Partner bei Vischer, Anwälte und Notare, in Basel.
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Sebastian Burckhardt ist seit 2002 Mitglied des Straumann- 
Verwaltungsrats und wurde bis 2008 gewählt. Weitere 
wesentliche Verwaltungsratsmandate hält er bei Dolder AG, 
Petroferm Inc., Cell Int. AG und bei der Gehörlosen- und 
Sprachheilschule Riehen, Schweiz.

DOMINIK ELLENRIEDER 
Schweizer (*1958) 
Vorsitz Technical Committee, 
Mitglied Human Resources Committee 
 (vormals Compensation and Nomination 
Committee)

Nach dem Abschluss in Wirtschaftswissenschaften an der 
Universität Basel war Dominik Ellenrieder Verkaufsleiter bei 
Protek AG (später Sulzer Medica). 1990 wechselte er zu Stra-
tec Medical, wo er verschiedene leitende Positionen mit 
zunehmender Verantwortung innehatte (Entwicklung, Pro-
duktmanagement, operative Führung der Tochtergesell-
schaften). Im Jahr 2000 gründete er Kuros Therapeutics AG, 
wo er bis 2002 Präsident des Verwaltungsrats war.
Dominik Ellenrieder ist seit 2001 Mitglied des Straumann-
Verwaltungsrats und wurde bis 2007 gewählt. Weitere 
wesentliche Verwaltungsratsmandate sind u. a. Medartis AG, 
Kuros Biosurgery AG und Sentec AG.

JÜRG MORANT 
Schweizer (*1944) 
Mitglied Finance and Audit Committee, 
Mitglied Technical Committee

Jürg Morants akademische Ausbildung umfasst medizi-
nische Studien an der Universität Bern und ein Studium der 
Betriebswirtschaft an der Universität St. Gallen, ergänzt 
durch das Senior Executive Program von INSEAD. Seine 
Geschäftserfahrung begann in der Pharma Division bei Ciba-
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Geigy, wo er zum Marketingleiter Pharma des Konzerns 
avancierte. 1982 wurde er zum CEO der Documed AG ernannt, 
die er 1986 übernahm. Anschliessend führte er das in Medi-
Media umbenannte Unternehmen durch eine Phase inter-
nationaler Expansion und Konsolidierung, die 1999 im Ver-
kauf des Unternehmens an Havas (Teil von Vivendi Universal) 
gipfelte. Er wurde zum CEO Europa und Mitglied der 
Geschäftsleitung von Vivendi Universal Health ernannt und 
war ausserdem Mitglied des Audit Committee. Von 2004 bis 
2005 war er Direktionsmitglied bei der Galenica-Gruppe.
Jürg Morant ist seit 2002 Mitglied des Straumann-Verwal-
tungsrats und wurde bis 2008 gewählt. Ein weiteres wesent-
liches Verwaltungsratsmandat bekleidet er beim Hotel Les 
Trois Rois.
 

DR. H. C. THOMAS STRAUMANN
Schweizer (*1963) 
Mitglied Human Resources Committee 
(vormals Compensation and Nomination 
Committee), Mitglied Technical Committee

Seine Qualifi kation in der Feinmechanik ergänzte Thomas 
Straumann mit seinem Studium an der Basler Kaderschule 
und kaufmännischen Führungsschule, an der er 1988 seinen 
Abschluss machte. 1990 restrukturierte er die Institut 
 Straumann AG und war dort bis 1994 CEO sowie Präsident 
des Verwaltungsrats. Bis 2002 war er Präsident des Ver-
waltungsrats der Straumann Holding AG.
Thomas Straumann ist seit 1990 Mitglied des Straumann-
Verwaltungsrats und wurde bis 2007 gewählt. Weitere we-
sentliche Mandate bekleidet er beim Hotel Les Trois Rois 
(Präsident), bei Centervision AG (Präsident), Medartis AG (Prä-
sident), Grand Hotel Bellevue (Präsident), Tschudin+Heid AG 
(Vizepräsident), Von Roll Holding Ltd. (Mitglied), Moser 
Schaffhausen Ltd. (Mitglied) und Precision Engineering Ltd. 
(Mitglied). Er ist Mitglied des Vorstands und Stiftungsrats 
des ITI und der IBRA. 2004 wurde er von der Universität 
Basel, Schweiz, zum Ehrendoktor ernannt.
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KREUZVERFLECHTUNGEN 

Es gibt keine voneinander abhängigen Mitgliedschaften im 
Verwaltungsrat der Straumann Holding AG und in anderen 
Unternehmen.
 

ARBEITSWEISE DES VERWALTUNGSRATS 

Der Verwaltungsrat tagt mindestens viermal jährlich und 
sooft es die Geschäfte erfordern. Im Jahr 2006 traf sich der 
Verwaltungsrat zu acht Sitzungen. An den Sitzungen des 
Verwaltungsrats nehmen die Mitglieder der Geschäftslei-
tung mit beratender Stimme teil. Dr. Andreas Meier («Gene-
ral Counsel») übernimmt die Schriftführung beim Verwal-
tungsrat (Nichtmitglied). Bei Bedarf zieht der Verwaltungsrat 
bei der Behandlung spezifi scher Themen externe Spezia-
listen hinzu. Die Aufgaben des Verwaltungsrats bestehen in 
der strategischen Führung des Unternehmens, der Aufsicht 
über die Geschäftsleitung und der fi nanziellen Kontrolle. Der 
Verwaltungsrat prüft die Unternehmensziele und identi-
fi ziert Chancen und Risiken. Ausserdem ernennt er die 
 Mitglieder der Geschäftsleitung. Der Verwaltungsrat ist 
beschlussfähig, wenn die Mehrheit der Mitglieder anwesend 
ist. Ein gültiger Beschluss erfordert die Mehrheit der abgege-
benen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet der 
 Verwaltungsratspräsident durch Stichentscheid.

AUSSCHÜSSE DES VERWALTUNGSRATS 

Der Verwaltungsrat erhöhte im Juli 2006 die Zahl seiner 
ständigen Ausschüsse auf drei: das Finance and Audit 
 Committee, das Human Resources Committee (vormals 
Compensation and Nomination Committee) und das neu 
gegründete Technical Committee. Im Sinne einer effi zienten 
und effektiven Organisation seiner Aufgaben stützt sich der 
Verwaltungsrat auf Empfehlungen dieser Ausschüsse. Jedem 
Ausschuss gehören drei nichtexekutive Verwaltungsratsmit-
glieder an. Das Finance and Audit Committee tagte im 
Geschäftsjahr 2006 fünfmal, das Human Resources Commit-
tee zweimal und das Technical Committee zweimal.
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FINANCE AND AUDIT COMMITTEE 

Mitglieder: Dr. h. c. Rudolf Maag (Vorsitz), Dr. Sebastian Burck-
hardt, Jürg Morant. 
Zu den Hauptaufgaben dieses Ausschusses zählen: 
•  Prüfung der Wirksamkeit der externen Revision und 

der internen Kontrolle
• Beurteilung der Anordnungen für das Management 

bezüglich der fi nanziellen Risiken und deren Einhaltung
• Besprechung der Abschlüsse mit dem CFO und dem Leiter 

der externen Revision
• Beurteilung der Leistung der Revisionsstelle, ihrer 

 Honorierung und ihrer Unabhängigkeit
• Beurteilung der Risikomanagementverfahren

HUMAN RESOURCES COMMITTEE (VORMALS COMPENSATION 

AND NOMINATION COMMITTEE)

Mitglieder: Oskar Ronner (Vorsitz), Dominik Ellenrieder,  
Dr. h. c. Thomas Straumann.
Zu den Hauptaufgaben dieses Ausschusses zählen: 
• Empfehlungen für die Entschädigung der Verwaltungs-

ratsmitglieder und der Geschäftsleitung
• Erarbeitung der Grundsätze für eine markt- und 

 leistungsgerechte Gesamtentschädigung für 
alle Mitarbeiter

• Defi nition der Einzelheiten der Aktienoptionspläne 
und der Grundsätze der Zuteilung

• Erarbeitung der Arbeitsverträge der Mitglieder 
der Geschäftsleitung
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TECHNICAL COMMITTEE (SEIT 1. JULI 2006)

Mitglieder: Dominik Ellenrieder (Vorsitz), Dr. h. c. Thomas 
Straumann, Jürg Morant.
Zu den Hauptaufgaben dieses neuen Ausschusses zählen:
• Beobachtung und Evaluation der Marktsituation
• Überprüfung des Produktangebots von Straumann und 

der Positionen der wichtigsten Konkurrenten der Gruppe
• Evaluation der zukünftigen Position von Straumann 

(Zeitraum von drei bis fünf Jahren)
• Identifi zierung bedeutender Projekte sowie Beurteilung 

von deren Planung und Umsetzung

GESCHÄFTSFÜHRUNG UND KOMPETENZREGELUNG

Der Verwaltungsrat hat die Geschäftsführung des Unterneh-
mens an den CEO Gilbert Achermann und die Geschäfts-
leitung delegiert. Zusammen mit der Geschäftsleitung ist er 
für die Gesamtführung der Straumann-Gruppe verantwort-
lich. Die Aufgaben und Kompetenzen sind im Organisations- 
und Geschäftsreglement festgehalten.
Der Verwaltungsrat hat keinerlei Managementaufgaben an 
Unternehmen ausserhalb der Gesellschaft delegiert.

INFORMATIONS- UND KONTROLLINSTRUMENTE GEGENÜBER 

DER GESCHÄFTSLEITUNG

Das Management-Informationssystem (MIS) von Straumann 
besteht aus einem Managementreporting sowie dem Ge-
schäfts- und Finanzreporting. Es steht dem Verwaltungsrat 
quartalsweise und der Geschäftsleitung auf monatlicher 
Basis zur Verfügung.
Weitere Führungsinstrumente zur Steuerung des Unterneh-
mens sind die strategische Planung und deren Ableitung in 
den Geschäfts- und Operationsplänen. Risikomanagement 
und  Monitoring werden vom Finance and Audit Committee 
regelmässig beurteilt.

2006        2007

Executive 
Management 
Board (4)

Executive 
Management 
Group (8)

Executive 
Committee
(7/8)

Weltweite Strategie 
und Stakeholder- 
Management

Umsetzung 
regionale und 
Geschäftsstrategie

Straumann-Geschäftsbericht 2006           Lagebericht           CORPORATE GOVERNANCE

 GESCHÄFTSLEITUNG

Während drei Vierteln des Jahres 2006 bestand die Geschäfts-
leitung aus sieben oder mehr Mitgliedern. Zu Jahresbeginn 
kam Dr. Patrick Louvel als Executive Vice President Sales 
Asia/Pacifi c & Distributors zu Straumann. Im Juni 2006 trat 
Marco Gadola als neuer CFO und Executive Vice President 
Finance ein. Er ersetzte Martin Gertsch, der Ende Januar 2006 
austrat. Russell Olsen, Executive Vice President Sales North 
America, verliess das Unternehmen im Februar. Marianne 
Bürgi, Executive Vice President Marketing and Product Sup-
port, beschloss, zum Jahresende hin auszutreten.
Im August startete die Gruppe ein Programm zur Optimie-
rung ihrer Prozesse und Strukturen, um dadurch die Zeit bis 
zur Markteinführung zu verkürzen und die Innovationsmög-
lichkeiten weiter zu verstärken. Die daraus resultierenden 
organisatorischen Optimierungen traten Anfang Januar 2007 
in Kraft. Als Folge davon umfasst das Executive Management 
der Straumann-Gruppe nun ein vierköpfi ges Executive 
Management Board mit zurzeit einer Vakanz.
Das Executive Management Board ist für die operative 
 Führung der Straumann-Gruppe im Rahmen der vom Ver-
waltungsrat defi nierten Vorgaben verantwortlich. Seine 
Aufgaben sind im Organisations- und Geschäftsreglement 
festgehalten. Das Executive Management Board ist auch für 
die weltweite Strategie und das Stakeholder Management 
verantwortlich. Es wird durch eine Executive Management 
Group unterstützt, die für die Umsetzung der regionalen 
Strategie und der Geschäftsstrategie zuständig ist.
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Der Geschäftsleitung unter Leitung von CEO Gilbert Acher-
mann gehören CFO Marco Gadola, der Finance & Operations 
leitet, und Dr. Sandro Matter, der Marketing & Products  leitet, 
an. Das vierte Mitglied wird für «Sales» weltweit zuständig 
sein und muss noch ernannt werden.

GILBERT ACHERMANN
Schweizer (*1964) 
Präsident und CEO

Gilbert Achermann besitzt einen Abschluss als Betriebsöko-
nom der HWV St. Gallen sowie einen Executive MBA des 
IMD, Lausanne. Seine umfangreiche Erfahrung im Bereich 
Corporate Finance und Investment Banking, insbesondere 
Kapitalumstrukturierungen, gewann er durch eine Reihe 
von Kaderpositionen in der Schweiz wie auch in den USA 
bei den beiden Schweizer Banken, aus deren Merger die UBS 
hervorging. 
1998 wechselte er von der UBS als CFO zu Straumann. 2002 
wurde er zum CEO ernannt.
Gilbert Achermann ist Mitglied des Verwaltungsrats und 
des Stiftungsrats des Internationalen Teams für Implanto-
logie (ITI).

MARCO GADOLA
Schweizer (*1963)
Finance & Operations Division/CFO

Marco Gadola hat Volkswirtschaft an der Universität Basel 
studiert und ist Absolvent des Management Development 
Program der London School of Economics. Er wechselte im 
Juni 2006 vom internationalen Schweizer Nahrungsmittel-
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konzern Hero zu Straumann. Er war 2001 zum CFO von Hero 
ernannt worden und war für die Bereiche Finanzen, Informa-
tionstechnologie und Logistik verantwortlich. Zudem war er 
mit der gesamten fi nanziellen und kommerziellen Verant-
wortung für mehrere Hero-Konzerngesellschaften betraut. 
Davor war Marco Gadola neun Jahre lang bei Hilti beschäf-
tigt, einem international tätigen Unternehmen der Bauzulie-
ferbranche. Dort hatte er mehrere Geschäfts- und Finanz-
positionen in verschiedenen Ländern inne. Vor seiner Zeit 
bei Hilti war Marco Gadola bei Sandoz International AG als 
Audit Manager und beim Schweizerischen Bankverein, Basel, 
im Bereich Corporate Finance tätig.

DR. SANDRO MATTER 
Schweizer (*1964) 
Marketing & Products Division

Sandro Matter hat einen Masterabschluss der ETH Zürich in 
Chemie und promovierte in Werkstoffwissenschaften am 
selben Institut. Seine unternehmerische Laufbahn begann 
bei Synthes-Stratec, wo er von 1997 bis 2002 für Produkt-
management und Entwicklung Biomaterialien verantwort-
lich war. Er war Mitgründer von Kuros Therapeutics. 2002 
wechselte er zu Straumann als Leiter der Division Biologics 
and Research und 2005 wurde er Leiter der Products Division. 
Auf seine gegenwärtige Position wurde er Ende 2006 berufen.
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Der Geschäftsleitungsgruppe gehören die regionalen Ver-
kaufsleiter, die Leiter der drei Geschäftsbereiche (Surgical, 
Prosthetics und Regenerative), der Leiter von Operations und 
der Leiter von Human Resources an.
Abgesehen von Gilbert Achermanns Tätigkeit als Mitglied 
des Verwaltungsrats sowie des Stiftungsrats ITI gilt für alle 
Mitglieder der Geschäftsleitung: 
• Kein Mitglied übt Aktivitäten in Zusammenhang mit 

 Verwaltungs- und Aufsichtsorganen wichtiger aus- oder 
inländischer Organisationen, Institutionen oder Stif-
tungen des öffentlichen oder privaten Rechts aus.

• Kein Mitglied hat eine permanente Management- oder 
Beraterfunktion bei wichtigen in- oder ausländischen 
Interessengruppen.

• Kein Mitglied geht einer amtlichen Tätigkeit nach oder 
hat einen politischen Posten. 

MANAGEMENTVERTRÄGE 

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung führen die 
Geschäfte direkt. Sie haben keine Geschäftsführungskompe-
tenzen an Personen oder Gesellschaften ausserhalb von 
Straumann übertragen.

 ENTSCHÄDIGUNG, BETEILIGUNGEN UND DARLEHEN 

DES VERWALTUNGSRATS UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

KOMPONENTEN DER ENTSCHÄDIGUNG 

Im Geschäftsjahr 2003 wurde ein wertorientiertes Entschä-
digungsprogramm für den Verwaltungsrat, die Geschäfts-
leitung und die oberen Kadermitglieder eingeführt. Ziel des 
Programms ist es, die variablen Entschädigungen für Plan-
teilnehmer an die langfristige Wertsteigerung der Strau-
mann-Gruppe zu binden. Das Konzept richtet sich nach dem 
Prinzip «Economic Profi t» (EP) und basiert auf einem Mehr-
jahresplan im Rahmen der Aktionärserwartungen. Der Vor-
teil des EP-Konzepts besteht im Wesentlichen darin, dass 
neben der Messung von Umsatzwachstum und Rentabili-
tätssteigerung auch die für diese Steigerungen eingesetzten 
Mittel beurteilt und die dadurch entstehenden zusätzlichen 
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Kapitalkosten berücksichtigt werden können. Neben indivi-
duellen fi xen Salären basieren die variablen Entschädi-
gungen auf einer individuellen Bargeldvergütung (Cash 
Bonus). Der Multiplikator für die Berechnung des zur Ver-
fügung stehenden Bonus berechnet sich aus der Wertsteige-
rung pro Geschäftsjahr. Der zur Verfügung stehende Bonus 
wird einer Bonusbank gutgeschrieben und nur teilweise 
ausgezahlt. Ein eventueller Saldo wird auf das nächste Jahr 
vorgetragen. Das Unternehmen trägt so hohen positiven, 
aber auch negativen Schwankungen der Geschäftsentwick-
lung Rechnung und kann eine langfristige Ausrichtung der 
variablen Entschädigungen gewähren.
Zusätzlich zu den variablen Entschädigungen wird auch eine 
individuell festgelegte fi xe Anzahl Optionen zugeteilt. Die 
Laufzeit der Optionen, die in Form von Optionsscheinen 
(1 Option = 50 Optionsscheine) ausgegeben werden, beträgt 
bis zu sechs Jahre. Sie haben einen Erdienungszeitraum von 
ein bis drei Jahren. Der Ausübungspreis entspricht dem 
Aktien kurs per Ende Dezember. Der Wert der Optionen wird 
nach der Black-Scholes-Methode am Datum der Gewährung 
festgelegt und während der Sperrfrist als Personalaufwand 
verbucht (siehe S. 138).
Im Jahr 2006 betrug die Summe der Verwaltungsratshono-
rare CHF 999 072. Die höchste Gesamtentschädigung für 
ein Mitglied des Verwaltungsrats betrug im Berichtsjahr 
CHF 266 419. Im Jahr 2006 erhielten die Mitglieder der 
Geschäftsleitung Entschädigungen in einem Gesamtbetrag 
von CHF 5 443 555. Die Entschädigung für den CEO betrug im 
Berichtsjahr CHF 1 021 728 und die Entschädigungen an aus 
dem Unternehmen ausgeschiedene Geschäftsleitungsmit-
glieder betrug 2006 insgesamt CHF 635 549. Pensionszah-
lungen belaufen sich auf CHF 229 711 (siehe S. 145).
Ab 2007 gelten für die allgemeinen Bedingungen des beste-
henden Aktienoptionsplans folgende Änderungen: Die Lauf-
zeit der Optionen wurde auf sechs Jahre erhöht und für alle 
neu gewährten Optionen gilt ein Erdienungszeitraum von 
zwei Jahren. Der Ausübungspreis entspricht dem Aktienkurs 
per Gewährungsdatum (1. Januar).
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Die für das Geschäftsjahr 2006 zugeteilten Optionen 
(1 Option = 50 Optionsscheine) basieren auf dem Aktienkurs 
per Jahresende in Höhe von CHF 295.00 und haben eine 
Laufzeit bis Dezember 2012. Sie haben einen Erdienungs-
zeitraum von zwei Jahren und einen Ausgabewert von 
CHF 70.00 pro Option.

ENTSCHÄDIGUNGEN 2006

(in CHF 1 000)
Anzahl 

Personen Salär Cash Bonus Optionswert
Fringe 

Benefi ts

Total Ent-
schädigungen 

2006

Total Ent-
schädigungen 

2005

Verwaltungsratspräsident 1 – 126 140 – 266 272
Mitglieder des Verwaltungsrats 5 – 348 385 – 733 747
Total 6 – 474 525 – 999 1 019

CEO 1 455 146 385 36  1 022 1 043
Mitglieder der Geschäftsleitung 6 1 456 706 1 423 201 3 786 3 264
Ausgeschiedene GL-Mitglieder 2 175 437 0 24 636  708
Total 9 2 086 1 289 1 808 261 5 444 5 015

Total 15 2 086 1 763 2 333 261 6 443 6 034

Anzahl Personen Anzahl Optionen
Wert pro Option

(in CHF) 
Gegenwert 

(in CHF 1 000) 

Verwaltungsratspräsident 1 2 000 70.00 140
Mitglieder des Verwaltungsrats 5 5 500 70.00 385
Total 6 7 500 525

CEO 1 5 500 70.00 385
Mitglieder der Geschäftsleitung 6 20 326 70.00 1 423
Ausgeschiedene GL-Mitglieder 2006 2 0 70.00 –
Total 9 25 826 1 808

Total 15 33 326 2 333
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1   Die im Geschäftsbericht 2005 ausgewiesenen Optionen wurden 2005 
 zugeteilt und 2006 überführt. Die Zahlen in dieser Tabelle stellen die am 
31. Dezember gehaltenen Optionen dar.

MANAGEMENTTRANSAKTIONEN 

«Managementtransaktionen» umfassen Transaktionen von 
Verwaltungsratsmitgliedern sowie Mitgliedern der Ge-
schäftsleitung. Für das Jahr 2006 wurden folgende Manage-
mentstransaktionen berichtet, die auch die im Abschnitt 
«Hauptaktionäre» auf S. 72 erwähnte Transaktion beinhalten.

ORGANDARLEHEN UND BÜRGSCHAFTEN

Es wurden 2006 keine Organdarlehen oder Bürgschaften 
gewährt.
 

GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN MIT NAHE STEHENDEN 

GESELLSCHAFTEN UND PERSONEN

Alle Transaktionen mit nahe stehenden Gesellschaften und 
Personen basieren auf handelsüblichen Verträgen zu Markt-
konditionen. Im Jahr 2006 erhielt die Anwaltskanzlei Vischer, 

ANTEILE AM AKTIENKAPITAL (PER 31. DEZEMBER)

Anzahl 
Personen

Anzahl 
Transaktionen

Wert der Beschaffungs-
trans aktionen 

(in CHF 1 000)  

Wert der Verkaufs-
transaktionen 

(in CHF 1 000)  

Managementtransaktionen in Aktie 8 9 200 939 199 950
Managementtransaktionen in Optionen 3 5 – 1 177
Total 11 14 200 939 201 127

Anzahl 
Aktien 2006 

Anzahl 
Aktien 2005 

Anzahl 
Optionen 2006 

Anzahl 
Optionen 20051  

Verwaltungsratspräsident 1 915 908 1 282 408 6 000 4 000
Mitglieder des Verwaltungsrats 5 081 616 5 731 556 14 500 11 000
Total 6 997 524 7 013 964  20 500 15 000

CEO 4 700 2 600 9 596 4 596
Mitglieder der Geschäftsleitung 610 770 22 259 32 654
Total 5 310 3 370 31 855 37 250

Total 7 002 834 7 017 334 52 355 52 250
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Anwälte und Notare, Basel, in der Dr. Sebastian Burckhardt 
als Partner tätig ist, ein Honorar von CHF 302 046 (2005: 
CHF 203 525) für Rechts- und Steuerberatungen. Der Beitrag 
an die ITI-Stiftung betrug CHF 8 260 081 (2005: CHF 7 842 476). 
Darüber hinaus existieren keine Geschäftsbeziehungen mit 
nahe stehenden Gesellschaften oder Personen.
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 MITWIRKUNG DER AKTIONÄRE

Alle Aktionäre, die im Aktienregister mit Stimmrecht einge-
tragen sind, sind zur Generalversammlung zugelassen und 
stimmberechtigt. Jede Namenaktie berechtigt deren Inhaber 
zu einer Stimme. Es bestehen keine Stimmrechtsbeschrän-
kungen. Jeder Aktionär kann sich an der Generalversamm-
lung durch eine schriftlich bevollmächtige Person vertreten 
lassen. Es besteht kein gesetzliches Quorum.
Die Einladung zur Generalversammlung erfolgt schriftlich 
und mindestens 20 Tage vor der Versammlung sowie durch 
eine einmalige Bekanntmachung im Publikationsorgan der 
Gesellschaft, dem Schweizerischen Handelsamtsblatt (SHAB), 
und in der Neuen Zürcher Zeitung. Aus organisatorischen 
Gründen werden 20 Tage vor der Generalversammlung 
keine Eintragungen mehr im Aktienregister vorgenommen. 
Aktionäre, die ihre Aktien vor der Generalversammlung ver-
äussern, sind nicht mehr stimmberechtigt.
Die Einladung zur Einreichung von Traktandierungsvor-
schlägen wird durch einmalige Bekanntmachung im 
Schweizerischen Handelsamtsblatt (SHAB) bekannt gege-
ben. Aktionäre, die einzeln oder insgesamt 400 000 Aktien 
reprä sentieren, können die Aufnahme von Traktanden in 
der Tagesordnung beantragen.
Aktionäre, die einzeln oder insgesamt mindestens 10% des 
Aktienkapitals repräsentieren, können die Einberufung einer 
ausserordentlichen Generalversammlung beantragen. Ein 
entsprechender Antrag ist schriftlich an den Verwaltungsrat 
zu stellen und hat die Traktanden für die Tagesordnung und 
die entsprechenden Anträge zu enthalten.
Die Aktionäre sind dividendenberechtigt und haben An-
spruch auf die im OR erwähnten Rechte.
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 KONTROLLWECHSEL UND ABWEHRMASSNAHMEN

Die Statuten der Straumann Holding AG enthalten weder 
eine Opting-out- noch eine Opting-up-Klausel. Es bestehen 
keine Kontrollwechselklauseln mit Mitgliedern des Verwal-
tungsrats, der Geschäftsleitung oder Kadermitgliedern. 

 REVISIONSSTELLE 

Die Generalversammlung wählt die Revisionsstelle jeweils 
für ein Jahr. 2006 wurde PricewaterhouseCoopers AG (PwC), 
Basel, als Konzernrechnungsprüferin und Revisionsstelle 
der Straumann Holding AG gewählt. Leitender Revisor war 
 Thomas Brüderlin, eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer, der das 
 Mandat 2005 übernahm.

Die weltweiten Honorare für PwC betrugen:

(in CHF 1 000) 2006 2005

Revision 714 555 
Steuerberatung, übrige Beratung 991 712 
Total 1 705  1 267 

Der Verwaltungsrat nimmt die Aufsicht und die Kontrolle 
der externen Revisionsstelle durch das Finance & Audit Com-
mittee wahr, das 2006 fünf Sitzungen abhielt.
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 INFORMATIONSPOLITIK 

Straumann verpfl ichtet sich dem Grundsatz einer offenen, 
transparenten und kontinuierlichen Informationspolitik. 
Im Rahmen der Vorschriften der SWX Swiss Exchange ver-
öffentlicht Straumann neben Geschäfts- und Halbjahres-
berichten quartalsweise detaillierte Umsatzzahlen. Detail-
lierte Informationen werden an der Generalversammlung 
veröffentlicht. Im Jahr 2006 nahmen 722 Aktionäre daran 
teil. Bei Bedarf informiert das Unternehmen darüber hinaus 
über wichtige und wesentliche Ereignisse.
Für die Kommunikation mit Investoren sind der CEO, der 
CFO sowie der «Head of Corporate Communication» verant-
wortlich. Neben persönlichen Kontakten, Gesprächen und 
Präsentationen in Europa und Nordamerika hat Straumann 
im Berichtsjahr zwei Konferenzen über Finanzergebnisse 
für Medien und Analysten mit je rund 50 Teilnehmern ab-
gehalten. Beide Konferenzen wurden über das Internet 
übertragen. Ausserdem führte Straumann zwei Telefonkon-
ferenzen für Medien und Analysten sowie mehrere nicht-
fi nanzielle Medienveranstaltungen, einschliesslich zweier 
Medienkonferenzen, durch. Zusätzlich veröffentlicht die 
Gesellschaft kontinuierlich Medienberichte und Informa-
tionsdokumente, die archiviert und auf der Website des 
Unternehmens, www.straumann.com, zur Verfügung ge-
stellt werden. Wichtige Daten für die Berichterstattung und 
Veranstaltungen für Investoren im Jahr 2007 sind auf S. 164 
bis 165 abgedruckt und werden auch auf der Website des 
Unternehmens, www.straumann.com, veröffentlicht und 
aktualisiert.
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Die Research-Analysten von 17 Banken/Finanzinstituten 
decken die Entwicklung der Straumann-Gruppe ab. Eine 
Liste der Research-Institute ist sowohl in diesem Bericht auf 
S. 164 als auch auf der Straumann-Website aufgeführt.
Das Publikationsorgan der Straumann Holding AG ist das 
Schweizerische Handelsamtsblatt (SHAB). Die Statuten der 
Straumann Holding AG und ein Handelsregisterauszug kön-
nen auf der Straumann-Website im Bereich «Unternehmen» 
als PDF-Datei heruntergeladen werden.
Weitere Informationen über das Unternehmen stehen im 
Internet unter www.straumann.com zur Verfügung.




